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r ) Die Umsätze der llarenhäuser und. Kleinpreisgeschäfte verd.en - entsprechend. auf-
geglieclert - d.en { Ilarenberelchen hinzugerechnet. Die Angaben cler Genlscht-
waren- und. cler Versand.hand.elsgeschäfte rerd.en letligllch bei der Serechnung d.es
Index d.ea gesamten Einzelhand.els elnbezogen.
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Ilnsatzentricklurxc tles Einzelhandels ln Februar 1q52

Die Einzelhand.elsgesohäfte In Sunttesgebiet ohne 3cr1iu setzten in
Februar 1952 d.et, Wert nach vm B y'o und. nach Ausechaltung clcr Prelsver-
änd.err:agen urr J y'o melnr um a1s im Februar d.ee YorJahres.

Faßt nan die llnsEtze cler llonate Januar untl tr'ebruar 1962 zuonrnnen und
stel1t sie denen cles gleichen VorJahrazeitxaumes gegentiber, d.ann er-
gibt slch zu Jcrelllgen ?relsen eiae Erhöhuag vß 9 1l uad zu konstanten
Preieen elne solche vn 5 y'o.

Der EinzeLhandel ntt trahrungs- und Genußnitteln (ohae Bäcker und Blelecher)
erzielte r::n 10 / UOhere Uneätze als in tr'ebruar 1961 . Al1erd.lngs let in
dleeer Stelgerung eine Preiserhöhnng un nahez\ 5 rt eathaLtea. Schaltet
nan diegG aus, so bcläuft sich ille Znnabuerate noch aü 5 rt. In Geschäfts-
zrelg Obst und Genilge vurcle d.ac Februar-Ergebnis '1961 sogar w 15 fi
überechrittea. Diee igt Jetloch überviegencl auf starke Preiserhöhungen
zurtickzufilhren. Bei Berechnung zu konstanten Preisen ergibt sich eiae
Umsatzeinbuße von 6 y'o. Die Geschäfte nit Lebensnitteln aller Art verkauften
r:m 10 y'" mebr alg vor Jahresfrlst. Die übrigea Geschäftszreige d.es Einzel-
handels nit Nahrunge- uncl Geaußmitteln erreichten in Serichtenonat
Stelgerungssätze zrlschen 4 und 7 y'" eegenüber Februar 1961, In bisherigen
Ablauf cles Jahree 1962 erzielte clieser Einzelhandelsbereich zu jeveiligen
Prelsen un 10 y'o und. zu konetanten Preisen um 5 /o nAhere Unsätze als im
Abschaitt Jan. fPebr. 1961 .

Die vom Einzelha^nde1 nit Bekleidung, Wäsche und Schuhea ln Berichtsnonat
erzielten llnsätze ilberschritten d.en Stancl vom Februar 1!51 u* va 2 y'o,

Danit rangiert clieger Sereich nlt d,eutlichen Abetand hiater all-en
anderen Elnzelha,nd.eleberelchen, was letztnalig in September vorigen
Jahres zu beobachten war. Die llnsatzentwlcklung d.er einzelnen Geschä.fts-.
zreige war aibmllch uneinheitlich. Die ltirk- und Strickrarengeschäfte
verkauften um 1O y'" melnr als ln vorjährigen Februar. Leichte Unsatz-
erhöhungen zwischen 2 und 4 % traten bei d.en Geechäften für trfetertraren,
für I[äsche und. filr Textilwaren aller Art auf . Die Oberbekleltlungsgeschäf-
te brachten es nur auf etwa ebenso hohe Umsätze vie vor Jahreefrist.
Dabei ist zu bertlckslchtigen, daß ttle Ylitterung Anfaag Februar sehr ntlcl
und. tl-aß d.er Absatz 1n d.ieeen Geschäftszreig in Januar beaonders lebhaft
war. Dle Schuhf,arengeschäfte setzten lm Februar sog&r un 7 y'o reni-ge.=
un als vor einen Jahr. In gesa.nten Bereich Sekleid.uag, WEsche und. Schuhe
lagen clle in den llonaten Ja,nuar und Februar 1)62 e*eichten Unsätze
d.em llert nach un 7 /" *d nach Ausschaltung tLer Preisveränd.eruagen um
4, y'o ilber d.enen der tr[onate Januar und Februar 1961 .

In Elnzelha.nd.el nit Eausrat und Wohnbed.arf varen die Ungätze im tr'ebruar
1962 zu Jereiligen Preisen um I fi wtd. zu konstanten Preisen ,n 5 %
höher a1s ln Februar des YorJahres. In den einzelnen Zreigen dlesee
BereicheB f,ar d.as AugnaB d.er Umsatzsteigerung zum entsprecberdea Yor-
jahrsmonat zienlich einheitlich und. überdies noch stärker als in Durch-
schnitt des geea.ntea Einzelhanclels, renn ma^:r von tlen lfiöbelgeschäften
absleht, die in Berlchtsnonat nur um J y'o meinr verkeuften ale ln
Februar 1961 . An d.er Spitze tler Steigerungsraten lagen ctie Fachgeschäf te
für Elserlwaren und Küchengeräte nit elner Zunahne vm 12 rt, dicht gefolgt
von d.en Elektrogeechäften, d.ie es auf 11 y'o gegenüber Februar 1951 brach-
ten. Das starke Kaufinteresse für größere elektrische Eaushaltsmaechinea
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zeigt sich ln clen Fe.bruarumsätzea also ried.er sehr d.eutIlch. Auch
bei d.en Geschäften für Rundfunk-, tr'ernseh- rind Phonoartiker rar
die unsatzsteigerung nlt 10 /" gegenüber dem Februar 1!51 größer
aIs im Durchschnitt tlieses Eaad,elsberei-ches" In d.en trfionaten Januar
und. Februar 1952 rurtte von gesamten Einzelha.nd.el mit Eausrat und
Ilohnbetlarf dem Wert naeh uß e /. untt tach Ausechaltung d.er Preisver-
änd.erungen urn j. y'" nelnr umgesetzt aIs ln entsprechendän Yorjahrsab-
schnitt

3eim Einzelhandel nit Sonstigen lfaren ]agen die Ilnsatzrerte um 1'1 %,preisbereinigt am B /, über denen d.ee Februar 1)61 . Ia illesen - aller-
d.ings unterschied.lich zusammengesetzten - Einzelhand.elsberelch war
d,ie umsatzsteigerung also am stärksten. Die höchsten steigerungs-
sätze 'rerzeiohneten tl-ie Kohlenhand.lungen, d.ie um 21 % mehr u.nsetzten
als vor iahresfnist. Beachtliche Zunahmen ergaben sich auch beim
Einzelhandel nit Kraftwagen und. nit Seifen, die es auf Je 1) y'o brach-
ten. _rn engen abstand forgen tlie 3uchhandlu:rgen (rz /,), die Apotheken
(tt /,) 'aa dle schreibwarängeschäfte (to /,)"-teag"g"nüb"= ergäb si"h
bel d.en Fahrrarlgeschäftea ei.ne ümsatzeinbuße un 1j y'".

6


